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Sicherheitsdatenblatt 
gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006, Anhang II 
 

______________________________________________________________________________ 

Abschnitt 1  
Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens 
 
1.1 Produktidentifikator 
 

Testo-Band 1,5 
 
 

1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, 
von denen abgeraten wird Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder 
Gemischs:  
Es handelt sich um ein Erzeugnis.  
Verwendungen, von denen abgeraten wird:  
Zur Zeit liegen keine Informationen hierzu vor. 
 

1.3 Einzelheiten zu Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 
Kebulin-Gesellschaft Kettler GmbH & Co. KG, Ostring 9, D-45701, Herten-Westerholt 
Telefon ++49(0)209/9615-0, Telefax ++49(0)209/9615-190 
 

1.4 Notrufnummer 
Beratungsstelle für Vergiftungserscheinungen: 
Tel.: 
 

Notrufnummer der Gesellschaft: 
Tel.: ++49(0)209/9615-0 

___________________________________________________________________________ 

Abschnitt 2  
Mögliche Gefahren 
 

2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs 

2.1.1 Einstufung gemäß der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP) 
Nicht bestimmt 

2.2 Kennzeichnungselemente 

2.2.1 Kennzeichnung gemäß der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP) 
Nicht bestimmt 

2.3 Sonstige Gefahren 
Das Gemisch enthält keinen vPvB-Stoff (vPvB = very persistent, very bioaccumulative) bzw. fällt nicht unter den Anhang XIII 
der Verordnung (EG) 1907/2006.  
Das Gemisch enthält keinen PBT-Stoff (PBT = persistent, bioaccumulative, toxic) bzw. fällt nicht unter den Anhang XIII der 
Verordnung (EG) 1907/2006. 

_________________________________________________________________________ 

Abschnitt 3  
Zusammensetzung / Angaben zu den Bestandteilen 
 

3.1 Stoff 
n.a. 
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3.2 Gemisch 

Zinkoxid  
Registrierungsnr. (REACH) - 
Index  030-013-00-7 
EINECS, ELINCS, NLP 215-222-5 
CAS CAS 1314-13-2 
% Bereich 0.1-<1 
Einstufung gemäß der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP) Aquatic Acute 1, H400 

Aquatic Chronic 1, H410 

   Text H-Sätze und Einstufungs-Kürzel (GHS/CLP) siehe Abschnitt 16. 

___________________________________________________________________________ 

Abschnitt 4  
Erste-Hilfe-Maßnahmen 
 

4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 
Einatmen 
Üblicherweise kein Aufnahmeweg. 

Nach Hautkontakt 
Mit Wasser und Seife gründlich waschen. 

Nach Augenkontakt 
Mit viel Wasser mehrere Min. gründlich spülen, falls nötig, Arzt aufsuchen. 

Nach Verschlucken 
Üblicherweise kein Aufnahmeweg. 

4.2 Wichtigste akute oder verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 
Falls zutreffend sind verzögert auftretende Symptome und Wirkungen in Abschnitt 11. zu finden bzw. bei den 
Aufnahmewegen unter Abschnitt 4.1. 

4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 
n.g. 

___________________________________________________________________________ 

Abschnitt 5  
Maßnahmen zur Brandbekämpfung 
 

5.1 Löschmittel 
Geeignete Löschmittel 
Auf Umgebungsbrand abstimmen. 

Ungeeignete Löschmittel 
Keine bekannt. 

5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 
Im Brandfall können sich bilden: 
Kohlenoxide/ Giftige Gase 

5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung 
Explosions- und Brandgase nicht einatmen. 
Umluftunabhängiges Atemschutzgerät. 
Je nach Brandgröße  
Ggf. Vollschutz  
Kontaminiertes Löschwasser entsprechend den behördlichen Vorschriften entsorgen. 

___________________________________________________________________________ 

Abschnitt 6  
Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 
 

6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen 
anzuwendende Verfahren 
Keine besonderen Maßnahmen erforderlich. 
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6.2 Umweltschutzmaßnahmen 
Im Normalfall nicht erforderlich. 

6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 
Mechanisch aufnehmen und gem. Punkt 13 entsorgen. 

6.4 Verweis auf andere Abschnitte 
Siehe Abschnitt 13. sowie persönliche Schutzausrüstung siehe Abschnitt 8. 

___________________________________________________________________________ 

Abschnitt 7  
Handhabung und Lagerung 
 
Zusätzlich zu den in diesem Abschnitt enthaltenen Angaben finden sich auch in Abschnitt 8 und 6.1 relevante Angaben. 

7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 

7.1.1 Allgemeine Empfehlungen 
Essen, Trinken, Rauchen, sowie Aufbewahren von Lebensmitteln im Arbeitsraum verboten.  
Hinweise auf dem Etikett sowie Gebrauchsanweisung beachten. 

7.1.2 Hinweise zu allgemeinen Hygienemaßnahmen am Arbeitsplatz 
Die allgemeinen Hygienemaßnahmen im Umgang mit Chemikalien sind anzuwenden.  
Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen.  
Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten.  
Vor dem Betreten von Bereichen, in denen gegessen wird, kontaminierte Kleidung und Schutzausrüstungen ablegen. 

7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 
Produkt nicht in Durchgängen und Treppenaufgängen lagern. Produkt nur in Originalverpackungen und geschlossen lagern. 
Bei Raumtemperatur lagern. 
Trocken lagern. 

7.3 Spezifische Endanwendungen 
Zur Zeit liegen keine Informationen hierzu vor. 

___________________________________________________________________________ 

Abschnitt 8  
Begrenzung und Überwachung der Exposition / Persönliche 
Schutzausrüstungen 
 

8.1 Zu überwachende Parameter 

Zinkoxid 
Anwendungsgebiet Expositionsweg / 

Umweltkompartiment 
Auswirkung auf 
die Gesundheit 

Deskriptor Value Einheit Bemerkung 

Arbeiter / Arbeitnehmer Mensch - Inhalation 
 

Langzeit, 
systemische Effekte 

DNEL 5 mg/m³  

 Umwelt - Süßwasser  PNEC 20,6 µg/l  
 Umwelt - Meerwasser  PNEC 6,1 µg/l  
 Umwelt – 

Abwasserbehandlungs-
anlage 

 PNEC 52 µg/l  

 Umwelt - Sediment, 
Süßwasser Umwelt 

 PNEC 118 mg/kg  

 Sediment, Meerwasser  PNEC 56,5 mg/kg  
 Umwelt - Boden  PNEC 35,6 mg/kg  

8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition 

8.2.1 Geeignete technische Steuerungseinrichtungen 
Für gute Lüftung sorgen. Dies kann durch lokale Absaugung oder allgemeine Abluft erreicht werden. 
Falls dies nicht ausreicht, um die Konzentration unter den Arbeitsplatzgrenzwerten (AGW) zu halten, ist ein geeigneter 
Atemschutz zu tragen. 
Gilt nur, wenn hier Expositionsgrenzwerte aufgeführt sind. 
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8.2.2 Individuelle Schutzmaßnahmen, zum Beispiel persönliche Schutzausrüstung 
Die allgemeinen Hygienemaßnahmen im Umgang mit Chemikalien sind anzuwenden. 
Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen. 
Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten. 
Vor dem Betreten von Bereichen, in denen gegessen wird, kontaminierte Kleidung und Schutzausrüstungen ablegen. 
Augen-/Gesichtsschutz 
Im Normalfall nicht erforderlich. 
Hautschutz - Handschutz 
Im Normalfall nicht erforderlich. 
Handschutzcreme empfehlenswert. 
Hautschutz – Sonstige Schutzmaßnahmen 
Arbeitsschutzkleidung (z.B. Sicherheitsschuhe EN ISO 20345, langärmelige Arbeitskleidung) 
Atemschutz 
Im Normalfall nicht erforderlich. 
Thermische Gefahren 
Nicht zutreffend. 
Zusatzinformation zum Handschutz - Es wurden keine Tests durchgeführt. Die Auswahl wurde bei Gemischen nach bestem 
Wissen und über die Informationen der Inhaltsstoffe ausgewählt. 

8.2.3 Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition 
Zur Zeit liegen keine Informationen hierzu vor. 

___________________________________________________________________________ 

Abschnitt 9  
Physikalische und chemische Eigenschaften 
 

9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 
Aggregatzustand Fest 
Farbe  Je nach Spezifikation 
Geruch Charakteristisch 
pH-Wert n.a. 
Schmelzpunkt/Gefrierpunkt Nicht bestimmt 
Siedebeginn und Siedebereich Nicht bestimmt 
Flammpunkt Nicht bestimmt 
Entzündbarkeit (fest, gasförmig) Nicht bestimmt 
Dichte: Nicht bestimmt  
Löslichkeit(en) Nicht bestimmt 
Wasserlöslichkeit Unlöslich 
Verteilungskoeffizient (n-Octanol/Wasser) Nicht bestimmt 
Viskosität Nicht bestimmt 
Explosive Eigenschaften Produkt ist nicht explosionsgefährlich 
Oxidierende Eigenschaften Nein 

9.2 Sonstige Angaben 
Mischbarkeit Nicht bestimmt  
Fettlöslichkeit / Lösungsmittel Nicht bestimmt  
Leitfähigkeit: Nicht bestimmt  

___________________________________________________________________________ 

Abschnitt 10  
Stabilität und Reaktivität 
 

10.1 Reaktivität 
Nicht zu erwarten. 

10.2 Chemische Stabilität 
Bei sachgerechter Lagerung und Handhabung stabil. 

10.3 Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 
Keine gefährlichen Reaktionen bekannt. 

10.4 Zu vermeidende Bedingungen 
Siehe auch Abschnitt 7.  
Keine bekannt 
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10.5 Unverträgliche Materialien 
Siehe auch Abschnitt 7. 
Keine bekannt 

10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte 
Siehe auch Abschnitt 5.2.  
Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Verwendung. 

___________________________________________________________________________ 

Abschnitt 11  
Toxikologische Angaben 
 

Eventuell weitere Informationen über gesundheitliche Auswirkungen siehe Abschnitt 2.1 (Einstufung). 

Testo-Band 1,5 

Toxizität/Wirkung End-
punkt 

Wert Einheit Organismus Prüfmethode Bemerkung 

 Keine Daten vorhanden 
Sonstige Angaben Es handelt sich um ein Erzeugnis 
 

Zinkoxid 

Toxizität/Wirkung End-
punkt 

Wert Einheit Organismus Prüfmethode Bemerkung 

Akute Toxizität, oral LDLo 500 mg/kg Mensch   
Akute Toxizität, oral LD50 > 15000 mg/kg Ratte OECD 401 (Acute 

Oral Toxicity) 
 

Akute Toxizität, dermal      Nicht bestimmt 
Akute Toxizität, inhalativ LC50 >5,7 mg/l/4 h Ratte OECD 403 (Acute 

Inhalation Toxicity) 
 

Aspirationsgefahr      Nicht bestimmt 
Reizwirkung Atemwege      Nicht bestimmt 
Symptome Atembeschwerden, Brustschmerz (Thoraxschmerz), Durchfall, Fieber, Gelenkschmerzen, 

Husten, Kopfschmerzen, Kreislaufstörungen, Metalldampffieber, Muskelschmerzen, 
Schleimhautreizung, Übelkeit und Erbrechen 

___________________________________________________________________________ 

Abschnitt 12  
Umweltbezogene Angaben 
 

Testo-Band 1,5 
Toxizität/Wirkung End-

punkt 
Zeit Wert Einheit Organismus Prüfmethode Bemerkung 

 Keine Daten vorhanden 
 

Zinkoxid 
Toxizität/Wirkung End-

punkt 
Zeit Wert Einheit Organismus Prüfmethode Bemerkung 

Toxizität, Fische LC50 96 h >320 mg/l (Lepomis 
macrochirus)  

  

Toxizität, Daphnien EC50 48 h >1000 mg/l (Daphnia 
magna) 

  

Toxizität, Algen EC50 72 h 0,17 mg/l (Selenastrum 
capricornutum) 

  

Persistenz und 
Abbaubarkeit: 

      Nicht bestimmt 

Bioakkumulationspotenzial       Nicht bestimmt 
Mobilität im Boden       Nicht bestimmt 
Ergebnisse der PBT- und 
vPvB-Beurteilung : 

      Nicht bestimmt 
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___________________________________________________________________________ 

Abschnitt 13  
Hinweise zur Entsorgung 
 

13.1 Verfahren zur Abfallbehandlung 
Für den Stoff / Gemisch / Restmengen  

Abfallschlüssel-Nr. EG:  
Die genannten Abfallschlüssel sind Empfehlungen aufgrund der voraussichtlichen Verwendung dieses Produktes.  
Aufgrund der speziellen Verwendung und Entsorgungsgegebenheiten beim Verwender können unter Umständen auch 
andere Abfallschlüssel zugeordnet werden. (2001/118/EG, 2001/119/EG, 2001/573/EG)  
07 02 13 Kunststoffabfälle  
20 01 39 Kunststoffe 

Empfehlung: 
Örtlich behördliche Vorschriften beachten  
Zum Beispiel auf geeigneter Deponie ablagern.  
Zum Beispiel geeignete Verbrennungsanlage.  

Für verunreinigtes Verpackungsmaterial  
Örtlich behördliche Vorschriften beachten  

Empfehlung:  
Recycling 

___________________________________________________________________________ 

Abschnitt 14 
Angaben zum Transport 
 
Kein Gefahrgut im Sinne ADR/RID, ADNR, IMDG-Code, IATA-DGR 
 

___________________________________________________________________________ 

Abschnitt 15  
Rechtsvorschriften 
 

15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische 
Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch 
Einstufung und Kennzeichnung siehe Abschnitt 2. 
Beschränkungen beachten: n.a. 
VOC(1999/13/EC): n.a. 
Wassergefährdungsklasse (Deutschland):  Nicht eingestuft 
Selbsteinstufung: n.a. 

15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung 
Eine Stoffsicherheitsbeurteilung ist für Gemische nicht vorgesehen. 
 

___________________________________________________________________________ 

Abschnitt 16  
Sonstige Angaben 
 
Diese Angaben beziehen sich auf das Produkt im Anlieferzustand. 
Lagerklasse nach TRGS 510: 11/13  
Überarbeitete Abschnitte: alle.  
Nachfolgende Sätze stellen die ausgeschriebenen H-Sätze, Gefahrenklasse-Code (GHS/CLP) der Ingredienten (benannt in 
Pt. 3) dar.  
H400 Sehr giftig für Wasserorganismen.  
H410 Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung. 

Aquatic Acute-Gewässergefährdend - akut  
Aquatic Chronic-Gewässergefährdend – chronisch 
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__________________________________________________________________________ 

Legende 
 
ADR Accord européen relatif au transport international des marchandises Dangereuses par Route (= Europäisches 

Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf der Straße)  
AGW, Spb.-Üf.AGW = Arbeitsplatzgrenzwert, Spb.-Üf. = Spitzenbegrenzung - Überschreitungsfaktor (1 bis 8) und Kategorie 

(I, II) für Kurzzeitwerte (TRGS 900, Deutschland).  
BAT Biologische Arbeitsstofftoleranzwerte (Schweiz)  
BAuA Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin  
BGW Biologischer Grenzwert (TRGS 903, Deutschland)  
CAS Chemical Abstracts Service  
CESIO Comité Européen des Agents de Surface et de leurs Intermédiaires Organiques (= Europäischer Verband für 

oberflächenaktive Substanzen und deren organische Zwischenprodukte)  
ChemRRV Chemikalien-Risikoreduktions-Verordnung (Schweiz)  
CLP Classification, Labelling and Packaging (VERORDNUNG (EG) Nr. 1272/2008 über die Einstufung, Kennzeichnung 

und Verpackung von Stoffen und Gemischen)  
DMEL Derived Minimum Effect Level  (= abgeleiteter Minimaler-Effekt-Grenzwert)  
DNEL Derived No Effect Level (= abgeleiteter Nicht-Effekt-Grenzwert)  
DT50 Dwell Time - 50% reduction of start concentration (Verweilzeit 50% Konzentration - Als DT50-Wert wird der 

Zeitraum bezeichnet, in dem die Anfangskonzentration einer Substanz auf die Hälfte abnimmt.)  
EAK Europäischer Abfallkatalog  
ECHA European Chemicals Agency (= Europäische Chemikalienagentur)  
EINECS European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances  
ELINCS European List of Notified Chemical Substances  
EN Europäischen Normen  
Fax. Faxnummer  
GHS Globally Harmonized System of Classification and Labelling of Chemicals (= Global Harmonisiertes System zur 

Einstufung und Kennzeichnung von Chemikalien)  
IARC International Agency for Research on Cancer (= Internationale Agentur für Krebsforschung)  
IATA International Air Transport Association (= Internationale Flug-Transport-Vereinigung)  
IMDG-Code International Maritime Code for Dangerous Goods (= Gefährliche Güter im internationalen Seeschiffsverkehr) 

inkl.inklusive, einschließlich  
k.D.v. keine Daten vorhanden  
LC Letalkonzentration  
LD letale (tödliche) Dosis einer Chemikalie  
LD50 Lethal Dose, 50% (= mittlere letale Dosis)  
LOEC Lowest Observed Effect Concentration (= Niedrigste Konzentration, bei der eine Wirkung beobachtet wird)  
LOEL Lowest Observed Effect Level (= Niedrigste Dosis, bei der eine Wirkung beobachtet wird)  
LQ Limited Quantities (= begrenzte Mengen)  
MAK Maximale Arbeitsplatzkonzentrationswerte gesundheitsgefährdender Stoffe (MAK-Werte) (Schweiz)  
NOEC No Observed Effect Concentration (= Tierexperimentell festgelegte höchste Konzentration, bei der keine Wirkung 

(schädigender Effekt) mehr nachweisbar ist)  
NOEL No Observed Effect Level (= Tierexperimentell festgelegte höchste Dosis, bei der keine Wirkung (schädigender 

Effekt) mehr nachweisbar ist)  
PNEC Predicted No Effect Concentration (= abgeschätzte Nicht-Effekt-Konzentration)  
REACH Registration, Evaluation, Authorisation and Restriction of Chemicals (VERORDNUNG (EG) Nr. 1907/2006 zur 

Registrierung, Bewertung, Zulassung und Beschränkung chemischer Stoffe)  
Tel. Telefon  
vPvB very persistent and very bioaccumulative (= sehr persistent und sehr bioakkumulierbar)  
VwVwS Verwaltungsvorschrift wassergefährdende Stoffe  
WGK Wassergefährdungsklasse gemäß Verwaltungsvorschrift wassergefährdender Stoffe - VwVwS (Deutsche 

Verordnung)  
WGK1 schwach wassergefährdend  
WGK2 wassergefährdend  
WGK3 stark wassergefährdend  
 
 
Ausgestellt von: 
Kebulin-Gesellschaft Kettler GmbH & Co. KG 
Ostring 9, D-45701 Herten-Westerholt 
Telefon: +49 (0)2 09 96 15-0  Fax: +49 (0)2 09 96 15 190  e-mail: info@kebu.de 
 
Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse und Erfahrungen. Das Sicherheitsdatenblatt beschreibt 
Produkte im Hinblick auf Sicherheitserfordernisse. Die Angaben haben nicht die Bedeutung von Eigenschaftszusicherungen. 
Haftung ausgeschlossen. 


